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vielfältige Anregungen für die berufliche 

Praxis bieten, als Ratgeber für die Auswahl 

neuer Produkte, innovativer Technologien, 

Werkstoffe und Verfahren dienen und eine 

Übersicht über aktuelle Marktentwick­

lungen im jeweiligen Spezialgebiet geben.

	� Vernetzt: Durch enge Kooperationen mit 

nationalen und internationalen Verbänden 

und Gesellschaften sind wir eng mit der 

Bauwirtschaft vernetzt und anerkannt:  

Aachen Building Experts e. V,  

Architects for Future Deutschland – A4F, 

Attitude Building Collective – ABC, 

buildingSMART, Bund Deutscher 

Baumeister – BDB, Bundesingenieur­

kammer – BingK, Deutsche Gesellschaft für 

Nachhaltiges Bauen – DGNB, Deutscher 

Verband für Facility Management –  

GEFMA, Hauptverband der Deutschen 

	� Content-Marketing mit langfristiger 
Werbewirkung: Ihre Werbung trifft auf 

hoch involvierte Zielgruppen, die die hohe 

Qualität und Relevanz der Inhalte für ihren 

beruflichen Alltag schätzen. 

	� Spezialinteresse und Praxisbezug: nbau 

informiert über Aktuelles aus Wissenschaft 

und Forschung und bietet zugleich viel­

fältige Anregungen für die berufliche 

Praxis – der ideale redaktionelle Rahmen 

für eine effiziente Unternehmenskommuni­

kation und die Darstellung Ihrer erfolgreich 

umgesetzten Produktentwicklungen und 

Bauprojekte. 

	� Innovatives Redaktionskonzept: 
Wissenschaftlich fundierte Fachaufsätze 

sowie editierte Industrieinformationen 

(Produkt- und Projektberichte), die 

NACHHALTIG BAUEN

Bauindustrie – HDB, Institut Bauen und 

Umwelt – IBU, re!source Stiftung e. V., 

Stuttgarter Nachhaltigkeitsstammtisch, 

Verband Beratender Ingenieure – VBI

	� Zielgruppen: Architektur und 

Planungsbüros, Tragwerksplanung, 

Bauwirtschaft, Bauprodukthersteller, 

Kommunale Entscheidungsträger, Stadt- 

und Raumplanung, Landschaftsarchitektur, 

Innenarchitektur, TGA-Planer, Facility 

Management, Wissenschaft und Forschung, 

Bauverwaltung, Fachpolitik

	� Print-Auflage von 3.000 Exemplaren 

	� Sonderverbreitungen auf relevanten 

Fachveranstaltungen, Messen und 

Kongressen steigern die Wahrnehmung 

Ihrer Firmenleistungen in optimaler Weise.

	� Alle Inhalte online unter www.nbau.org 

 

Die Zeitschrift nbau. Nachhaltig Bauen begleitet die Transformation und Umsetzung des  

Nachhaltigkeitsgedankens im Bausektor und kombiniert aktuelle Trends und Entwicklungen aus 

Wissenschaft und Forschung mit innovativen Lösungen, Produkt- und Objektreportagen aus der 

Praxis und ist das erste Fachmedium, das die gesamte Bau- und Immobilienbranche adressiert. 

nbau steht für ein Umdenken beim Planen, Bauen und Betreiben, weg von der arbeitsteili­

gen „Gewerke-Sicht” hin zu einem ganzheitlichen Ansatz für unsere gebaute Umwelt, der die 

Zusammenhänge zwischen Architektur und Technik, Gebäude und Stadt erkennt und im Sinne  

des Nachhaltigkeitsgedankens optimiert. 

nbau steht für Innovation, Dynamik und Wandel: Nachhaltiges Bauen ist weit mehr, als nur die 

Berücksichtigung von Energieeffizienz, das Einsparen von CO2 und der Einsatz erneuerbarer 

Energien. Die Planung, Errichtung, der Betrieb und auch der Rückbau von Gebäuden muss so 

gestaltet werden, dass diese während ihres gesamten Lebenszyklus und auch darüber hinaus öko­

nomisch, ökologisch und soziokulturell zukunftsfähig sind. Aspekte wie Ressourceneffizienz, die 

Optimierung von Bauprodukten, Zirkuläres Bauen, Design for Deconstruction, Ökobilanzierung, 

Nachhaltigkeits-Zertifizierung und Klimaschutz spielen hier u.a. eine wichtige Rolle.
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	� Themen- und Terminplan … …………………  04

	� Anzeigenformate und Preise … ……………  05
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ZAHLEN. DATEN. FAKTEN. ALLES AUF EINEN BLICK

JAHRGANG/JAHR
3. Jahrgang 2024 (6 Ausgaben)

BEZUGSPREISE 
inkl. Versandkosten zzgl. MwSt.  

Jahresabonnement (Inland) 

print (6 Ausgaben in 2024)	   € 139 

Online-Auftritt: www.nbau.org

ZEITSCHRIFTENFORMAT
210 x 297 mm (BxH), DIN A4

SATZSPIEGEL
181 x 262 mm (BxH)

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Offsetdruck, Klebebindung

DRUCKVORLAGEN
Druckfähige PDFs; Graustufenbilder mind. 300 dpi,  

Bilder/Texte kombiniert 600–1200 dpi,  

Bitmap/Strichabbildungen mind. 1200 dpi. 

Sonderfarben möglichst aus ISO-Skalenfarben (CMYK)  

anlegen. Für Farbanzeigen ist ein Farb-Proof  

erforderlich.

AUFLAGE
3.000 Exemplare (Grundauflage) 

+ veranstaltungsbezogene Sonderverbreitungen

ONLINE 
www.nbau.org
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VERLAG
Ernst & Sohn GmbH 

Rotherstraße 21, D-10245 Berlin 

www.ernst-und-sohn.de

REDAKTION
Dr. Bernhard Hauke, Chefredakteur 

Tel. 0160 97858589 

bhauke@wiley.com

ANZEIGEN
Andrea Thieme  

Tel. 030 47031-246 · Fax 030 47031-230 

athieme@wiley.com

RECHNUNGSSTELLER
Wiley-VCH GmbH

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungserhalt rein netto.  

Innerhalb von 8 Tagen 2 % Nachlass. 

Bei Zahlung vor Erscheinen 3 % Nachlass.

BANKVERBINDUNG
J. P. Morgan AG I 60310 Frankfurt | Germany 

 

BIC 	 CHASDEFX 

IBAN	 DE55501108006161517443 

Kontoinhaber 	 Wiley-VCH GmbH 

AGB
www.ernst-und-sohn.de/anzeigen-agb

nbau | Mediainformationen 2024 



4

THEMEN- UND TERMINPLAN

AUSGABE THEMEN IN JEDER AUSGABE

1

ET: 22.02.2024 
AS: 19.01.2024

	� Projektbeispiele aus Neubau, Umbau, Erweiterung und Sanierung

	� Innovative Werkstoff- und Verfahrenstechniken/-lösungen, nachhaltige Bauprodukte und Materialien

	� Bauphysik und Klimaengineering

	� Haus- und Klimatechnik/Sanitärtechnik

	� Bauen mit Holz, Bauen mit biobasierten Werkstoffen

	� Energieeffizienz/Wärmedämmung

	� Fassadenlösungen/-technik

	� Modulares Bauen

	� Innenausstattung, Innenraumqualität und gesundheitsfördernde Architektur

	� Recycling, Wiederverwendung, Urban Mining, Cradle-to-Cradle und Zirkuläres Bauen

	� Digitale Werkzeuge

	� Klimagerechtes Bauen

	� Nachhaltige Baustelle

	� Ansätze aus der Tragwerksplanung für den Klimaschutz

	� Nachhaltiges Facility Management

	� Ökologisches Bauen

	� Lebenszyklusanalyse (LCA) und EPDs

	� Ökonomische und soziokulturelle Qualität

	� Nachhaltigkeitsbewertung von Produkten, Bauwerken und Methode

2

ET: 25.04.2024 
AS: 14.03.2024

3

ET: 20.06.2024 
AS: 08.05.2024

4

ET: 26.08.2024 
AS: 15.07.2024

5

ET: 24.10.2024 
AS: 12.09.2024

6

ET: 19.12.2024 
AS: 07.11.2024
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S: Satzspiegel

A: Anschnitt 
zzgl. 3mm Beschnitt

quer(BxH) 
S: 181x128 mm  

A: 210x148 mm 

BxH 
S: 181x262 mm  

A: 210x297 mm 

BxH 
S: 137x190 mm  

A: 152x210 mm 

BxH 
S: 181x172 mm  

A: 210x192 mm 

quer (BxH) 
S: 181x84 mm  

A: 210x104 mm 

ANZEIGENFORMATE UND PREISE

F
O
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E
 +
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E

1/2 SEITE 

2/3 SEITE 

JUNIOR PAGE

1/1 SEITE 1/3 SEITE 

hoch (BxH) 
S: 88x262 mm  

A: 103x297 mm 

hoch (BxH) 
S: 57x262 mm  

A: 72x297 mm 

quer (BxH) 
S: 181x63 mm  

A: 210x83 mm 

quer (BxH) 
S: 181x30 mm  

A: 210x50 mm 

1/4 SEITE 1/8 SEITE 

hoch (BxH) 
S: 88x128 mm  

A: 103x148 mm 

hoch (BxH) 
S: 88x63 mm  

A: 103x83 mm 

s/w	 2-farbig*	 3-farbig*	 4-farbig*

€ 1.940 	 € 2.240	 € 2.540	 € 2.840 

€ 2.235	 € 2.535	 € 2.835	 € 3.130

s/w 

€ 3.440 

€ 3.740

2-farbig* 

€ 4.005 

€ 4.305

3-farbig* 

€ 4.575 

€ 4.870

4-farbig* 

€ 5.140 

€ 5.440 

s/w 
€ 2.065 

€ 2.370

2-farbig* 
€ 2.435 

€ 2.740

3-farbig* 

€ 2.805 

€ 3.110

4-farbig* 

€ 3.180 

€ 3.480 

Umschlagseite (U2/U3/U4) 
nach Absprache 

A: 210x297 mm (BxH) 4-farbig*	 € 5.665

s/w	 2-farbig*	 3-farbig*	 4-farbig*

€ 1.340	 € 1.555	 € 1.770	 € 1.990 

€ 1.640	 € 1.855	 € 2.070	 € 2.285

s/w	 2-farbig*	 3-farbig*	 4-farbig*

€ 995	 € 1.185	 € 1.375	 € 1.565  

€ 1.300	 € 1.490	 € 1.680	 € 1.870

s/w	 2-farbig*	 3-farbig*	 4-farbig*

€ 540	 € 655	 € 765	 € 880  

€ 845	 € 960	 € 1.070	 € 1.185

s/w 
€ 2.545 

€ 3.125

2-farbig* 

€ 2.960 

€ 3.545

3-farbig* 
€ 3.380 

€ 3.960

4-farbig* 

€ 3.795 

€ 4.380 

* �Preise für alle Farben, die aus der Euro-Skala generiert sind. Der Aufpreis für 

Sonderfarben (HKS, Pantone etc.) in Höhe von € 385 wird dem Farbpreis zugeschlagen. 

Alle Formate im Anschnitt zzgl. 3 mm Beschnitt zu den Randseiten. 

Alle Preise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

S:  
A:

S:  
A:

S:  
A:

S:  
A:

S:  
A:

S:  
A:S:  

A:
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ANZEIGENFORMATE UND PREISE
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WEITERE FORMATE 
TITELSEITE + -STORY 
Aufmerksamkeitsstärker kann Ihre Werbung nicht sein: Ihr Foto auf der Titelseite  
(ohne Logo, ohne Slogan) + Titelstory über Ihre Expertise oder Angebote  
(Produktvorstellung, Objektreportage etc., Umfang ca. 2/1 Druckseiten).	 € 4.635

EINHEFTER  
2-seitig	 € 3.760	 Details auf Anfrage bei Grundauflage 
4-seitig	 € 5.635	 von 3.000 Exemplaren

BEILAGEN bis 25 g	 € 710 pro Tausend	 Grundauflage 3.000 Exemplare 
Maximal-Format 200 x 290 mm		 + Veranstaltungen

AUFGEKLEBTE POSTKARTEN	 € 435 pro Tausend	 Grundauflage 3.000 Exemplare 
inkl. Klebekosten maschinell		 + Veranstaltungen

PRINT/ONLINE

ADVERTORIALS 

Aufmacherstory 

Ein Highlight-Foto des Projekts oder Produkts zieht die Leser:innen 
in den Bann – Die Aufmacherstory startet mit einem halbseitigen 
Foto und informiert Ihre Zielgruppe auf weiteren 1,5 Druckseiten 
über Ihre Angebote.

6.000 ZmL + 3 Abbildungen + 1/2-seitiges MEGA-Bild € 3.195

Advertorial

Advertorial 2 Druckseiten  (8.000 ZmL + 4 Fotos) € 3.050 

Advertorial 1 Druckseite (4.000 ZmL + 2 Fotos) € 1.790 

EXPERTENINTERVIEW 		
Komplexe Themen können durch eine sinnvolle Kombination aus 

direkter und indirekter Fragestellung verständlicher dargestellt 

werden. Die Befragung durch Expertinnen und Experten wirkt ver­

trauenswürdig und fördert somit auch das Vertrauen in Ihr Produkt/ 

Projekt. KURZ LANG

PRINT € 2.190

€ 2.190

€ 2.780

€ 3.325

€ 3.325

€ 3.915

ONLINE

PRINT  + ONLINE

Online-Eintrag unter Aktuelles/Veranstaltungen 

€ 590 (zzgl. MwSt.)

– Inhaltliche Überschrift ohne Nennung des Veranstaltungs-Anbieters

– Unter-Überschrift mit Nennung des Veranstaltungs-Anbieters (optional)

– Text bis zu maximal 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 

– �Am Ende des Textes: Titel der Veranstaltung, Datum Ort (online), ein Link zur Veranstaltungs­

website

– �1 Beitragsbild (mind. 1200 px breit), nur Fotos/vollflächige Grafiken (keine Schrift/Logos/Layout­

elemente)

Ernst & Sohn GmbH, Berlin · nbau 1 (2022) | Heft 1
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Innovation besteht  
aus vielen Schritten
Ein Gespräch mit  Christina 
Zimmermann von Schüßler-Plan

Wir reden heute über Nachhaltigkeit in der Baubranche –  

ein Thema, das in den letzten Jahren enorm an Bedeutung 

gewonnen hat. Seit wann ist Nachhaltigkeit bei Schüßler-Plan 

ein Thema? 

Es gibt einige ökologisch nachhaltige Tätigkeiten in unserer Vergan-

genheit, die tatsächlich an einem Datum festzumachen sind. In Ber-

lin arbeiten wir beispielsweise seit dem Jahr 1995 mit unserer Ab-

teilung Umwelt- und Landschaftsplanung intensiv an einer 

angemessenen Berücksichtigung von Umweltaspekten in der Mo-

bilitätsplanung. Im Jahr 2015 haben wir uns im Rahmen des ÖKO-
PROFIT-Programms der Landeshauptstadt Düsseldorf erstmals 

hinsichtlich unseres eigenen CO2

Wesentliche Erkenntnisse aus der Teilnahme waren, dass die Ein-

sparung von CO2 auch mit monetären Einschränkungen einherge-

hen und mit dem Bewusstsein eines jeden Einzelnen viel bewegt 

werden kann. Inzwischen gehen unsere Überlegungen allerdings 

-

men wie die Anschaffung von Fahrradstellplätzen, die Umstellung 

auf S/W-Druck sowie Ökopapier oder den Wechsel des Stromtarifs 

hinaus.

Und wie ist die Sicht heute? 

Das gestiegene gesellschaftliche Bewusstsein für den Klimaschutz 

erhöht nicht nur den Druck auf die Politik, sondern natürlich auch 

auf Unternehmen, sich dem Thema aktiv zu stellen. Oft neigen wir 

Ingenieure dazu, neue Baustoffe, Bauweisen oder Planungsansätze 

in Perfektion zu entwickeln und normativ bis ins kleinste Detail zu 

regeln, bevor wir in die Realisierung gehen. Aber das Thema Nach-
haltiges Bauen erfordert, dass wir mehr Mut beweisen, Dinge aus-

probieren, Ergebnisse prüfen und dann vielleicht nachsteuern. 

Wichtig ist aus meiner Sicht auch, nicht nur das große Ganze zu se-

hen, sondern sich Schritt für Schritt den langfristigen Zielen zu nä-

hern. So kommt man oft schneller voran als mit unrealistischen, zu 

ambitionierten Nachhaltigkeitszielen. 

Haben Sie ein konkretes Beispiel? 

Ja, zum Beispiel ist das Thema Holzbau wie kein zweites mit dem 

Nachhaltigkeitsgedanken der Bauwirtschaft verknüpft. Hier sind 

aktuell je nach Nutzung oftmals komplizierte Details notwendig, 

wie zum Beispiel beim Brandschutz oder einem variablen Anschluss 

sollte jedoch kein grundsätzliches Hindernis für den Einsatz von 

Holz sein. Abgesehen davon eignet sich nicht jedes Tragwerk dazu, 

in Holzbauweise errichtet zu werden. Wichtig ist doch, dass man 

sämtliche Maßnahmen und Aspekte prüft, um für jedes Projekt in-

Das ist für ein großes Büro sicher kein Problem …

Deutschlandweit haben wir als Büro ein sehr breites Leistungs-

spektrum und damit viele Möglichkeiten der Veränderung, der Ver-

besserung. Aber der schnelle Zuwachs an Knowhow muss über alle 

Standorte von uns hinweg koordiniert werden, sodass das ganze 

Wissen auch voll umfassend genutzt werden kann. Wir haben dazu 

einen intensiven internen Erfahrungsaustausch gestartet mit wö-

chentlichen News zur Nachhaltigkeit und Innovation, aber auch mit 

Workshops und zahlreichen anderen Treffen.

Wie ist Ihr persönlicher Bezug zur Nachhaltigkeit? 

Während meines Studiums an der RWTH Aachen war das inhaltlich 

noch kein großes Thema, vielleicht kam das Thema der Materialef-

ökonomische Ansprüche zu ökologischen Ideologien zu machen, ist 

zu kurz und zu einfach gedacht. Es waren wohl mehr architekto-

nisch interessante, schlanke Tragstrukturen, die gereizt haben.

mehr über das eigene Handeln nach. Heute ist mir bewusst, dass 

auch ich als Einzelperson, Ingenieurin und Geschäftsführende Ge-

sellschafterin handeln muss und dies auch will, auch wenn es zuerst 

nur kleine Schritte waren.

Deshalb setze ich mich auch im Rahmen meiner Vorstandstätigkeit 

beim VBI für den Klimaschutz ein. Wir diskutieren in kleineren 

Gruppen zu Themen wie der grauen Energie, Bauen im Bestand 

oder dem Weg zum CO2-neutralen Büro. So wollen wir Informatio-

nen und Hilfestellungen für möglichst viele Ingenieurbüros in ein-

facher Weise zugänglich machen. Ich möchte, dass wir als Ingeni-

eur:innen Verantwortung übernehmen, sichtbar sind und auch eine 

Vorbildfunktion einnehmen.

Das klingt sehr engagiert. 

Ja, letzten Endes wird sich keiner vor einer nachhaltigen Lebens- 

und Arbeitsweise verschließen können. Was mich dabei auch an-

treibt, ist der soziale Aspekt. Nehmen wir die energetische Sanie-

rung von Bestandsgebäuden, die zum Erreichen der Klimaziele 

zwingend erforderlich ist, als Beispiel: das müssen sich die Eigentü-

Bild 1 Christina Maria Zimmermann, M.Sc.  
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mer – und das sind eben nicht nur Immobilienkonzerne – auch leis-

ten können. Ich wünsche mir, dass dabei die Vermarktungschancen 

renovierter nachhaltiger Gebäude deutlich steigen.

recht unerwartet eingestellt.

Der vorzeitige Förderstopp hat uns sehr überrascht, auch wenn es 

hat sich bereits durchgesetzt, eine weitere Förderung ist damit zu 

wenig ambitioniert. Außerdem ist in den letzten Jahren der Ener-

gieverbrauch eines Gebäudes auch dank der Förderprogramme 

immer weiter gesunken. Der Hebel zum Einsparen von CO2-Emis-

sionen wird in dem Bereich also immer geringer und damit rücken 

andere Emissionen, wie zum Beispiel die grauen Emissionen, in den 

Vordergrund der Betrachtung.

Das Tragwerk und damit die Tragwerksplanung ist wegen des 

erheblichen CO2-Fußabdrucks, der verbauten grauen Energie 

heute neben der Betriebsphase ebenso in den Fokus der 

Betrachtung gerückt. Wie spiegelt sich das in der täglichen 

Arbeit wider?

Für uns fängt das Thema bei der Beratung zum Kaufentscheid an und 

zieht sich dann bis zur Realisierung fort. Im Hochbau ist zur Einspa-

rung von CO2 die Wahl des Deckensystems eine entscheidende 

Komponente. Hier stellen wir gerne Tragsysteme aus verschiedenen 

Materialien gegenüber und vergleichen so zum Beispiel Materialver-

brauch, CO2-Verbrauch und Kosten. Aber auch die geplante Nut-

zungsdauer eines Bauwerks trägt erheblich zur Gesamtökobilanz 

bei. Statt der für Infrastrukturprojekte geplanten Nutzungsdauer 

von 100 Jahren setzen wir beim Tragwerk der neuen Köhlbrandque-

rung in Hamburg, einem in geschlossener Bauweise mit Schildvor-

trieb geplanten Tunnel, auf eine Nutzungsdauer von 130 Jahren.

Inwiefern hilft denn bei den Nachhaltigkeitsthemen die 

Digitalisierung? 

Die Digitalisierung hilft uns sowohl in technischen als auch in orga-

nisatorischen Fragestellungen. Wir brauchen innovative und integ-

rale Planungsansätze, damit wir beim Thema Nachhaltigkeit auch 

nach vorne gehen können. Deshalb bearbeiten wir nahezu jedes 

Projekt so, dass standortübergreifendes Arbeiten und damit auch 

der Knowhow-Transfer sichergestellt werden. Die Erstellung eines 

3D-Modells und die Anlehnung an die BIM-Methode sind bei uns 

Standard. So steigern wir nicht nur unsere Qualität, wir können 

auch Kosten und CO2-Emissionen bauteilbezogen ermitteln.

Optimierung erfolgt ja heute oft auch über parametrisches 

Design. Wie sind da Ihre Erfahrungen? 

Gerade in den frühen Leistungsphasen haben wir damit schon sehr 

gute Erfahrungen gemacht. Eine parametrische Tragwerksplanung 

ermöglicht schnelle, umfangreiche und fehlerfreie Varianten- und 

Parameterstudien von Ingenieurbauten direkt zu Beginn des Pro-

jekts. Auch im Hochbau nutzen wir diese Methode beispielweise 

für die Optimierung des Gewichts von weitgespannten Flächen-

tragwerken durch die Analyse von Stababständen, Krümmungen 

Wie ist das mit der Wiederverwendung von Bauteilen etc.?

Design-for-Deconstruction, also zum Beispiel reversible Anschlüs-

se oder Bauteile mit gut trennbaren Materialien, spielen vermehrt 

eine Rolle. Hier muss sich in Zukunft aber noch einiges bewegen, 

um von teuren und langwierigen Zulassungen im Einzelfall hin zur 

breiten Umsetzung zu kommen. Aber insbesondere bei Stahlbau-

ten sehe ich hier viel Potenzial. Vor gut zwei Jahren haben wir uns 

an einem internationalen freundschaftlichen Wettbewerb bei den 

europengineers beteiligt, mit der Aufgabenstellung, eine Fabrikhal-

le von Renzo Piano aus dem Jahr 1990 ressourcenschonend umzu-

bauen. Einzelne Bauteile wurden mit etwas Kreativität nach dem 

LEGO-Prinzip wiederverwendet. Eine spannende Aufgabe, die wir 

inzwischen auch bei einem realen Projekt in NRW verwirklichen 

wollen.

Ist das etwas, das Sie auf Anfrage machen? 

Lösungen zu denken, die ein Auftraggeber nicht unbedingt sofort 

vor Augen hat. Umso schöner ist es für uns dann, wenn unsere 

-

siert werden.

Bild 2 BIM-Visualisierung  
des Köhlbrandtunnels Q
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Eintrag in Veranstaltungsübersicht Print + Online 
€ 100 pro Eintrag (maximal 5 Einträge pro Anbieter) 
Titel der Veranstaltung, Ort, Datum, Link zur Veranstaltungswebsite 
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ANZEIGENFORMATE UND PREISE

ONLINE 
WERBUNG AUF DER STARTSEITE www.nbau.org WERBUNG AUF DEN BEITRAGSSEITEN

➊ Box
Ihr Advertorial – aufmerk­
samkeitsstark auf der 
Startseite platziert!
Laufzeit 4 Wochen
Bildmotiv mind. 1200 px 
breit
Foto/vollflächige Grafik 
(keine Schrift/Logos/ 
Layoutelemente)
Text bis zu 4.000 ZmL + 
2 Abbildungen
€ 750

➋ Kleiner Slider
Laufzeit 4 Wochen
Motiv für den Slider: 
mind. 1200 px breit
Foto/vollflächige Grafik 
(keine Schrift/Logos/
Layoutelemente)
Advertorial-Text bis zu 
8.000 ZmL + 4 Abbildun­
gen + 1 Verlinkung
€ 1.000

➌ Video
Videoproduktion nach 
inhaltlicher Absprache mit 
Videoredaktion
Einbindung auf Startseite 
der nbau-Website (Laufzeit 
4 Wochen) und in den nbau 
YouTubeKanal
€ 4.000

➍ Skyscraper
Laufzeit 4 Wochen
Sichtbar auf der Startseite 
und allen Beitragsseiten
2 Graphiken erforderlich:
160 x 600px und 800 x 
200px (für Mobilformate)
€ 1.000

Sonderplatzierungen wie Titel-und Umschlagseiten sind bis 14 Tage vor Anzeigenschluss stornierbar
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➎ Mini-Anzeige
Laufzeit 4 Wochen
Sichtbar auf allen 
Beitragsseiten
Anzeigenmotiv 
320 x 200px
€ 590

➎

➍➊

➍

➌

➋
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IHR KOMPETENTER MEDIENPARTNER RUND UMS BAUEN!

1
Volume 16 
Juni 2023 
ISSN 1865-7362

ÖSTERREICHISCHE
GESELLSCHAFT FÜR
GEOMECHANIK

AUSTRIAN
SOCIETY FOR
GEOMECHANICS

Geomechanics and
TunnellingGeomechanik 

und Tunnelbau

Focus on Southeast Asia
-  Innovative TBM technology for complex ground condition

in Kuala Lumpur
-  Design and construction of the MRT Orange East line in Bangkok
-  Shield tunnelling of the first MRT Line in Ho Chi Minh City
-  Railway tunnel through thrusted carbonate rock in Thailand
-  Passing a large cavern in sedimentary rocks in Northern Thailand
-  Large-diameter jet grouting for MRT structures in Hanoi
-  Cast-in-place deep foundations in Myanmar

-  Vereinfachte Bemessung für Baugrubensteifen aus Stahlrohren
-  Einfluss von Huminstoffen auf bindemittelverbesserte organische Böden
-  Validierung des AVISA-Modells für bindige Böden
-  Baugruben- und Gründungsvarianten in einer U-Bahn-Schutzzone
-  Digitale Lehre in der Geotechnik

1
46. Jahrgang 
März 2023 
ISSN 0172-6145

Bodenmechanik

Erd- und Grundbau

Felsmechanik

Ingenieurgeologie

Geokunststoffe

Umweltgeotechnik

O R G A N  D E R  D E U T S C H E N  G E S E L L S C H A F T  F Ü R  G E O T E C H N I K

NEUE WEGE – GEMEINSAM
Werner Sobek Bauen in der Zukunft · Deutscher Nachhaltigkeitspreis Einfach Bauen, 

Casa Rossa · Patrick Teuffel et al. Biobasierte Werkstoffe · Praxis Nachhaltige Baustelle, 

Stahlbaufertigung · Kolumnen A4F, Stuttgarter Nachhaltigkeitsstammtisch · Gespräch
Uwe Schneidewind · Forschungszentrum Lausitz Art of Building 

Hans Kollhoff Mehr braucht es nicht ·Normung

01
1. Jahrgang
April 2022
ISSN 2750-8382

Stahlbau

–  Der Weg des Multidisziplinärs
–  Stahl-Glaskonstruktion Terminal 3 Frankfurt
–  Bestandssicherung Luegbrücke
–  Optimierter Einsatz von Stahl in Bestandsstrukturen
–  Unerwartete Ermüdungsrisse an einer Eisenbahnbrücke
–  Additive Herstellung von Stahlbaukomponenten

92. Jahrgang
Mai 2023
ISSN 0038-9145

1

Steel Construction
Design and Research

–  Revision of EN 1993-1-1
–  Imperfections for the LTB-design of members with I-sections
–  Buckling resistance of stiffened panels with closed stiffeners
–  Effects of residual stress on member and local stability
–  Design model for the compression capacity of angle members

1
Volume 15
November 2022
ISSN 1867-0520

UnternehmerBrief  
Bauwirtschaft46. Jahrgang 

Januar 2023 
ISSN 1866-9328

1
Ratgeber für die Bauwirtschaft und die Wertschöpfungskette Bau

 
BVMB: 
„Völlig falsches Signal!“

 
Führungsstil: 
Wie führt ein agiler Leader? 

 
BVMB-Interview: 
Ausblick ins Baujahr 2023

 
Baurecht: 
Frist für Mängelbeseitigung

 
BVMB: 
Schnellere Genehmigungs-
verfahren gefordert

 
Inflationsausgleichsgesetz: 
Steuertarife 2023

 
Neues Gesetz: 
Hinweisgeberschutzgesetz

 
Unternehmensnachfolge: 
Modellprojekt mit Studenten

 
Werbungskosten: 
Neuregelungen zum 
 Arbeitszimmer 2023

BAUBETRIEB 
BAURECHT 
BAUTECHNIK 
BAUSTELLEUBB

Bauphysik
Wärme | Feuchte | Schall | Brand | Licht | Energie 

––  Bauteiluntersuchung von Holzrahmenwänden mit Verwendung
brennbarer Dämmstoffe

– –  Passiv-Solar-Fassade – Rezyklierbare Fassadendämmung
mit Solarenergienutzung

––  Energieeffiziente Unterkünfte für Vertriebene – auf dem Weg
zu nachhaltigen Flüchtlingslagern

 Gebäudesimulation und Berechnungstools in der Lehre
––  Softwaretools in der Lehre des Fachgebietes Bauphysik

an der RPTU Kaiserslautern

1
4545.. JahrgangJahrgang
Juni 2023Juni 2023
ISSISSNN 0171-54450171-5445

1
100. Jahrgang 
Februar 2023 
ISSN 0932-8351

-  Messunsicherheit bei SHM-Systemen
- BIMTakt – Integration von BIM und Lean Construction
- Digitaler Zwilling Brücke im Betrieb
- Optimierung der Kabeldimensionierung
- Jahresbericht 2022 des Arbeitskreises „Pfähle“ der DGGT

Bautechnik
Zeitschrift für den gesamten Ingenieurbau

118. Jahrgang
Mai 2023
ISSN 0005-9900

− Gradientenbeton 2.0
− Leicht bauen mit Beton
− Emissionsarmes Bauen mit Beton
− Freiformbauteile im Beton- und Verbundbau
− Der Gebäuderessourcenpass
− Ressourceneinsparung im Bauwesen

1 Beton- und 
Stahlbetonbau

DAS PORTFOLIO VON ERNST & SOHN IM ÜBERBLICK

Fachzeitschriften Themenhefte & Specials

Attraktive Arbeitgeber
im Bauingenieurwesen

– Personal-Recruiting – Attraktivität ist kein Selbstzweck!
– Arbeitsmarkt für Bauingenieure – aktuelle Situation und Ausblick 
– Attraktive Arbeitgeber für Bauingenieure – Unternehmensporträts
– Aus der Praxis: Einzigartiges Traineeprogramm
–  Bauingenieurstudium – Vorsprung durch mehr Erfahrung  

und Praxis

Ernst & Sohn Special

April 2024
ISSN 2750-5030
A 61029

2024

- Ausziehtragfähigkeit von gewindeoptimierten Holzschrauben
- Nass-in-Nass geklebte Holz-Beton-Verbunddecken
- Holzsperren – Entwurf und Konstruktion
- Kreislaufeffektive Bauwende
- Ein Hängedach für das Olympische Wassersportzentrum in Saint-Denis
- Trogbrücke mit Versprung
- EDGE Suedkreuz Berlin: Konstruktion mit niedrigem CO2-Fußabdruck

Sonderbeilage 
der „Bautechnik“
Ausgabe 2 
November 2024

Holzbau

Berufsportal & Online-Stellenmarkt

– Error im Datenstrom. Wo steht BIM nach 10 Jahren?
– BIM – Standardisierte Attribute – wer wünscht sich das nicht?
–  Interview anders: 9 Autoren fragen Hubert Rhomberg
– Fallobst, Proxy und der Betrieb
– Braucht die Bauindustrie BIM?
–  Wir haben heute oft schlicht keine Ahnung, was verbaut wurde
–  Digitale Transformation gelingt nur mit gemeinsamen Standards
– Den Bau von Grund auf neu denken
–  Havellandautobahn: Digitaler Zwilling als Brücke zwischen Planung

und Ausführung
– Digitales Informationsmanagement statt „Silo BIM“
–  BIM ist die DNA der Digitalisierung

BIM – Building 
Information Modeling

Ernst & Sohn Special

November 2024
ISSN 2750-5030
A 61029

2024

Wir beraten Sie gern unter anzeigen@ernst-und-sohn.de.

https://www.ernst-und-sohn.de/zeitschriften
https://www.ernst-und-sohn.de/themenhefte
https://www.bauingenieur24.de/statische-seite/13383/mediadaten/
mailto:anzeigen%40ernst-und-sohn.de?subject=



